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eines Staates, des ersten Arbeiter- 
und-Bauern-Staates in der Geschichte, 
der UdSSR, und ist heute im allge­
meinen die P. der sozialistischen 
Länder. Die P. der Arbeiterklasse 
beruht auf dem -> Marxismus-Leni­
nismus und wendet ihn schöpferisch 
an. Insbesondere beruht sie auf 
der Erkenntnis der Entwicklungs­
gesetze der menschlichen Gesellschaft 
und trägt damit wissenschaftlichen 
Charakter. Die Innen-P. der sozia­
listischen Länder ist darauf gerichtet, 
die entwickelte sozialistische Gesell­
schaft bzw. (in der UdSSR) den 
Kommunismus aufzubauen.
Die Außen-P. der sozialistischen 
Staaten ist auf die dauerhafte Siche­
rung des Friedens, die Solidarität zu 
allen um ihre Befreiung kämpfenden 
Völkern, die umfassende Durchset­
zung der friedlichen Koexistenz und 
eine immer engere Zusammenarbeit 
der sozialistischen Länder gerichtet. 
Die sozialistische P. wird auf wis­
senschaftlicher Grundlage geplant 
und mit wissenschaftlich begründeten 
Methoden verwirklicht. Damit P. 
umgestaltend wirken kann, muß sie 
sich auf die Gesetzmäßigkeiten der 
gesellschaftlichen Entwicklung stüt­
zen, die Erfordernisse des gesell­
schaftlichen Lebens richtig wider­
spiegeln und von einer objektiven 
Analyse der Klassenbeziehungen und 
des Kräfteverhältnisses der Klassen 
sowie den Tendenzen seiner Ent­
wicklung ausgehen. Nur so ist es 
möglich, reale politische Ziele zu for­
mulieren und eine entsprechende Stra­
tegie und Taktik des politischen 
Kampfes zu entwickeln.
Die gegenwärtige imperialistische P. 
wird in ihrem Inhalt und ihren Me­
thoden durch die sich ständig ver­
schärfenden Widersprüche des Im­
perialismus und seine historische 
Defensivposition bestimmt, die da­
rin zum Ausdruck kommt, daß sich 
das internationale Kräfteverhältnis 
zugunsten des Sozialismus verändert 
hat, daß das sozialistische Welt­
system in ständig wachsendem Maße

Einfluß auf die gesellschaftliche Ent­
wicklung in unserer Epoche nimmt. 
Die imperialistischen Staaten ver­
suchen, in Anpassung an das Kräfte­
verhältnis mit den verschiedensten 
aggressiven Methoden (von der psy­
chologischen Kriegführung, ökono­
mischen Erpressung bis zu Kriegs­
verbrechen), die Entwicklung der so­
zialistischen Staaten, die nationale 
Befreiungsbewegung und die Ent­
wicklung der Volksbewegung in den 
kapitalistischen Ländern aufzuhalten 
und das internationale Kräftever­
hältnis zugunsten des Imperialismus 
zu verändern. Diese P. steht im 
Widerspruch zu den objektiven Ent­
wicklungsgesetzen der Gesellschaft 
und ist deshalb zum Scheitern ver­
urteilt.
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Volkes: gesellschaftstheoretischer Be­
griff, der die neue Qualität der 
Klassenbeziehungen im Sozialismus 
widerspiegelt, nämlich die Überein­
stimmung der entscheidenden poli­
tischen, ökonomischen, ideellen und 
moralischen gesellschaftlichen Inter­
essen und Ziele der Klassen und 
Schichten, die auf den sozialistischen 
Produktions- und Eigentumsverhält­
nissen beruht. Entscheidende Grund­
lage der p. E. ist die Macht der Ar­
beiterklasse im Bündnis mit der —> 
Klasse der Genossenschaftsbauern, 
der sozialistischen Intelligenz und 
den anderen werktätigen Schichten. 
Die neue Qualität der gesellschaft­
lichen Beziehungen im Sozialismus 
kommt in immer engerem Zusam­
menwirken aller sozialen und poli­
tischen Kräfte unter Führung der 
Arbeiterklasse und ihrer marxistisch- 
leninistischen Partei bei der Gestal­
tung der sozialistischen Gesellschaft, 
im ständig sich festigenden Bündnis 
der Arbeiterklasse mit den Genos­
senschaftsbauern, der Intelligenz und 
den anderen werktätigen Schichten, 
in der Tätigkeit des sozialistischen 
Staates als der politischen Organi­
sation des Volkes und der Entwick-
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